
Bessers set-the 
gab es nie. 

Niemals kann 
es niedrigem 

Preise geben. 
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Ihr entscheidet 
Euch schnell 

wenn Ihr unfe- 
ke Presse 

und Waaren se- 
het. 

ES ist« besser jetzt zu kaufen wie zu warten. 

Unser Mäntel Departem’t. 
Immer noch einige Mänfel übrig, 

welche auggecäunit werden müssen, 
um Platz zu machen für die neuen 

Frühjahre-paaren Um etwas Leben 
in die Sache zu dringen haben vie 
die Preise «ve(hamniatschi« an allen 

Mänteln, Jackeis, Capes und Pelz- 
miqeeeu Alles Waaren von diesem 
Winter und jedes einzige ein cui-et 

Berge-im 
Wie hoben unsere ganzlangen nnd 

deeiviekiellangen Mäntel alle in eine 

Partie plaeikt. Alle neuen Fagons 
in hellen und dunklen Schatten-eigen 
früheren Preise 023 00, 022 00, 

7-T?«ZZ-.T«T’T’. IF 771 .812.98 

Schuhe vom Bargaintisch 
Wir Meinen hiermit nicht »alien Schand&#39;-—iieiii, es finy lauter 

moderne Wir-ren, aber nach unserem Viefeiiuwiatz sind einige der 

Größen vergriffen und iini sie aneiiiraiim ii iiiid Was für die 

net-kommen en zu machen offeriren wir fie iu Saus-Preisen 
35 Paar st Schiiüi uiid Kiiöpfichiibe für Bewies-, UH bis ö, 

regulär 50e und soc ................................. 400 
28 Paar Kidichiihe für Kinder zum tiiöpfen oder fehiiüreii, 5 bis 

8 regiisör soc ................................ 480 
B Paar Babyfchiibe zum knöpfen und fchnüreii U bis Z. westl- 

bis hinan iii 85c ............................... 580 
48 Paar Kivfchiide für Kinder, ziim knüpfen und fchiiürem Dei-is 

bis hinauf zu II .15 ....... .................... 780 
w Paar Lid und Kängiitiib Kalb Schnür ii Knöpffchiibe für juii e 

Mädchen. 11 bis 2. weth bis iii l 35 .................. skyo 
75 Pater Jüngling-s u. Knabenfchiihe, Partie l. l.00; Panie 

2. LIZZ Pariie s. ............................. IJC 
lss Paar arme-date Tanienfchiihe, 4 oerfchiedene Partien, alle 

Größen, ieaiilär IS 50 ............................ 1 Es 
10 Paar Manne schade, in geb ocheiieii Partien reaisläret Preis, 

2.00, 2.50, 3.00 nnd 3·50. .1 sc, 1 sc, I IS iiiid2.85 

IEiii Fünftel ab an warm gefütietten Schuhen ii. Stint-ers 

Sakris. 
Azöki. set-sey und Vesper Clotlx 

ooo 5.,oo twgackqg ............. so- 
9. 00 und 7. 50 Qualität .......... s. sc 
11.50 und 10. 00 Qualität .......... 6. 75 
14. 50 und 12 50 Qualttät ........... S. VI 

Capes. 
84 00 zuch Capes .................. 2. ca 
810 00 n it Pelz befevte Tuch Capes ..6 Os( 
Iö M und ö. O Plüich Uns-es ...... s. 95 
87 Ou, am eintachem u Gruft-ed Blüsch 5. 25 
IS. 50 u 8 00 aus ein achcm u tsruihed 

tslüsch ....................... 6 101 
OW. W Astmchan Capes ............ lässt 
D 

Faskiuatsrs. 
Ruhmes-Um auszntåumem 35 n 25c 

Fuge-status weiße, hellt-laue und kom- 
atbene nat .................... 190 « 

II 00 und Söc Gottes-, nur« ..... 0803 
Hunden die leicht beschmutzt aber rate Vat- 

Yiustz find früherer Preis H1.00, 75c u 

c jetz t .......................... 290 
Babyhaubeuuttd Bonatti 75c und hoc 

nur ............................. s7c 

Cis-reites. 
CI flö Und 1.50 .................... I.20 
NUN und 2.7 ............ » .1.98 
Inz, Ho und 4.oo ............... I Cz 
Æ.00, 5.50 und 5.00 .............. III 
06275 und 6.50 ........... .. .s st) 
88.00 und 7.50 .................... I 09 

816110 ......................... lass 

Müsse 
Zu den Collarctteö passend. 

III "i«-;«c. ............ Isi- 
sl I« Limnw in ................... WIT- 
JLWHHI 1«.ual«.(it zu ........ l 40 
III-»und LJH uahmc m ........ 2 17 
QJ km IHD 4 Fu » nahm: zu ......... s. 00 

I 

Why-Monat 
75c Flamllette Mämel ............. .49( 
Ql 40 und 1 25 Mäntel .............. W. 
81.7) u 150 tsxdetdown Mäntel m weiß, 

blau und tomsakbem mn Pelz beim 
jetzt nur ...................... l· 65 

III. As E berdozvn Mäntel ........... l. 60 

Pøstbcstellnngen werden auf das sorgfältigftc und 
schnellstens ausgeführt 

Ripheus. 
Sie weran beinahe weggefcbenkL 

Sattn und Ioifeta Ribdoni welche sonst 
15 und 123Hr fosttstetr ............... Sr- 

20 und Mc Sprun, alle Trutbert ....... lsc 
Zö, 30 und 25c Nrbbong, em Bat-trank we 

Outittg Flancllr. 
Gr und fis-He Lutmg Mem-U m einer Partie. 

pro Ward ......................... sit-e 
7r critirrg Marseil. hell, pro York-. sie 
Eise crttmg .’(ltrrtell, dunkel, pro Ward ist-je 
10c Ourmq FlanelL hell und dunkel. pro 

Umk- .......... ....... ,- 

Wams 
Zu schnell verirrt-senden Patien- 

2.00 älmtell Warst-, Matri»ienkragerr, mit 
Bette besetzt, roth, grün und blau. .l.27 

2 23 Qualität, erntach schwarz u. rqu l.C9 
3.00 Weins rn grün, roth, tvfa und rau, 

mit Bortebetay ................. Es 
4 00 Stlk zrntsh Henrtetta Wassts in roth u, 

blau ...................... III 
Serssesswaists m roth, braun, heltotropr die 

soan für 4.75 u. b 00, jetzt nur ..... s.79 
4.75 Samt Weitre in schwarz u. bunt.2.87 

r ·»Niiä Jmss Mutter 
10 lkertts irrt alle Kleidungsstücke, irgend- 

rvrtche Größe oder Muster Gebraucht sie 
einmal und Ihr gebraucht sie immer-. 

Mutes-. 

— Jttt Saiopn von Athen Heyoe 
erplodikte am Dienstag der Hctßwnssers 
Apparat hinter der Bat und gab es na- 

türlich keinen gelmden Schreckem 

— Jeden Vormittag ausge- 
trähuek Ireiumch im Salt-on 
von Atheet yet-de. Dazu ein 
gutes Gtai Bier, ei, was 
schmeckt das- peäamgt 

—- Ter »z1(egende Blättet states-ker« 
für1902, auch der »Mehr« Hintende 
Bote-« and der «Regen5butget Matten- 
Kalendes füt- 1902 sind bei uns entge- 
ttossea. Polt Euch dieselben 

—— Im sites von etwa 60 Jahren 
starb zu Philltps Saat A Hoffman in- 
folge Herzschlag-L Ia der Nacht von 

Ftettag auf Samstag. Das Begrabntß 
fand am Montag zu Doniphaa statt. 

— Wem-e Ihr Esel- iük die geheim- 
nisvollste der Naturkräfte, den Hypsip- 
tismtts, inteteistet, dast- seht nach dem 
Opernhaus nächste M tutd besticht 
die Vorstellungen des berühmten Papste- 
tifettts Dr. Heriert L stim. 

-—— Fel. Tesy cease undöstcich von 

der Stadt feierte ieOthis ihren Aste-J 
Geburtstag, zu welcher Gelegenheit sich 
eine große sazeht Freunde und Fee-n- 
disseu einsah die Ille bestens bewirthet 
met-den nnd amsfiete sich die Gesellschaft 
satzlscich. 

— Frau August Tänze, weiche kürz- 
lietg eine Besuch-reife nach Oklahoma 
suchte III auf der Rückt-esse auch erst 
seen-de is Das-lata hinste. lehrte 
am Samstag wieder hierher zurück und 

August freut sich, seine bessere Häler 
wieder zu Hause zu haben, da ihm das 

Strohwitwerthum durchaus nicht be- 

hagte 
—- Dutch feinen Anwalt W. H. 

Thompfon strengte lehte Woche Joseph 
D. Jamiefon von Deo im hiesigen Di- 
sttikigericht eine Schadenetsahklage ge- 
gen die B. ö- M. Eifenbnhngefellfchaft 
an für 81 900. Bei der Verladang 
un Schienen im leyien Juli, zwischen 

« Illinsce und Links-tm wurde ihm eine 

paid arg zetqueticht, daß einige Finger 
theiiseife sann-tief werden mußten und 
sie Dank vers-Mit wurde. 

des M Mund 
Wi ’I IIW ittel der 

Instit steile-z ansame Inian 
Atlas-tat nnd stritt ist-et. CI ifi na- 

ønskkältup Bräune! 

NR Mit-M nnd ist 

xdiie 

-—- Temtt das beliebte Dis 
Brod. Quiney Keki und Ita- 
scheut-ten 

— Eimer Kleinkauf und Frau, die 

bisher in Omada wohnten, kamen am 

Samstag hier an, auf der Reife noch 
Culifornien Sie btiibm hier tu Be- 
such bis Montag wo sie Lie Weiteneife 
utJtrtttL 

—- Aiu Sonntag Vormittag brach m 

dei Wohnuin von II Bernttem über 
Les G. J Liquoc Cz Eiguc Co. Feuer 
ques, wahrscheinlich verursacht durch 
Feuer aus dem Küchenoien Es wurde 

jedoch nicht viel Schaden angerichtet. 
—- 40 Acker Form osi von der Stadt 

und süd vom Wand Niver, mit Gebäu- 
den, zu verkaufen für theilweise Baar, 
Rest kleines Heini; willst du til-sichert? 
such zu verrenten. Sehet Dill O Hu- 
fton, Agenten 21 Zinl 

— Des- Kluppersiorrh sur dieie Wo- 
che sehr beschäftigt, vie man aus qll’ den 

Gestirne-zeigen in dieser Nummer sehen 
kann und die Eins-obereran unierei 
Eva-rufe wurde unt eine ganze Anzahl 
junger Weithin-set vermehrt. such dei 
August Besser und Frau tsngte ein 
munterer Junge an, zu dein wir gratu- 
licen. 

LET- 

seiteldcietcus des Ilsenst- 
tcheii pereen Ins Gier-ebend. 

Da et den Derrn Inder Leben un Dod 
ges-Mit heit, een non uns besten un dran- 
sien Mitbröder, Johannes D. Verder, ut 

mir Mitte after-weih in sie et hiermit 
B e t l a t n, dnt de Mitglieder von’n 

Plettdlltfeien leerem un Sterbednnd von 

Graus Island Nebr. den Hinnerbleebe: 
nen bei verstorbenen Bkobets ebk deep 
empfundeneg Veileib kund sämt. zer- 
ner 

B es l a t n, obigen Besluß in bat 
Protokoll optonehm, sowie in den »An- 
zeiget und Herold« bekannt io knicken un 

be Familie en Asschkist totosenben. 
D Y- J. B v S- 
Clqni J. Togge, Comite. 
P e t e k H ee s ch, 

Gras-b Jslanty M. Jan-ne 1902. 

site We Msnie 
Es isi eine Mzst st,ene worum Frauen Nüt- 

kenschin zspfichmerz en Nervosität, 

lastka Melan olie, Ohnmacht-: u. 

nnsålle erb- en, wenn Tausende 
beviesen beben, Electrie Vmeri biese 
Leiden speise-In eit »Ich litt seit 

Zeiten tu ben Rieeen,&#39; diesbt Frau Phebe R« personen Petersom Jo. , unbeinladcner 
nase- ichwk ist« i-, bei ich m 

enzie s konnte aber Mem-je mer« ;tnrirretu vol Unbi- und, tko ein 78 
i nich s t itn Glaube a meine 
s z- MHUQ « c- eanmn sa- 

. Bis-TM en Wen-, Hei-Lebe usw-TM Aar we in sum-n « 

F Frühjahr tu etc-e. 
! Jn schönerem nnd größerem Gewande 
Ierschien in diesem Jahre der Samenkatas 
loq der allen Deutschen bekannten Wer- 

nich Seed Go. von Mtltvaukee« th. 
Tie Hunnen Gärtner, Blutnensreunde 
uno Geflügeltüchter sinds-i darin alle 

Neuhettem die omt ten Versuche-statio- 
nen nat-« retslschei P üstmg empfohlen 

Verse-n, tote Z V Sarclttrernh Mitm- 

vonuvcetem Tutleston dlllfnlfn usw 
"Gärtner nnd Blumenfieunde met-den stckz 
schenkt-US sük rite vielen Netthetten m 

«Gemüsen und Blumen interessiten. Auch 
finden wir darin hest Samen der vielge- 
nannten Mottenlöntgpslanzr. Jeder Le- 
ier dieser Zettuna erhält etnen deutschen 
oder englitchen Katalog graus, wenn er 

darum schreibt. Schreiitt also noch heute 
an genannte Firma. 

o Ists o Ist-» 
wa- demnacme 
III-to 
stunk 

&#39; 

— « 

) Die Erfindung, Init welcher ein 
Mann in einein halben anend oder 
einen Dissens Stadien zugleich Schrift 
sehen kann, ist sent fertig. Es ist dies 
möglich, indem Sesniaschinen in den 
verschiedenen Stadien durch elektrische 
Drähte verbanden werden und während 
ein Qperateur an sent einen Plahe an 

her Maschine arbeitet, seyen die Maschi- 
nen an allen anderen Plänen den selben 
Stoss. Wbat nat? 

peinaihfnoeescxenrstvnen 
über die Union Paeiftc R· R. 

Ietritottnnu Punkte in Zwanan Arn-sum 
.F!lUlIII "!llill7lll« vUlsll!.sllkl, Jllls UIILI 

ku, TUChoum uim :-.m-.-. 

Lukan-Nu -.:t« «.«’. Fu L n. P Ich. 
Max mi.ml)i(ssp-.ku plus ON nu die 

Icundxuuk 
»Juki-wir isckug gut bi-; 21 Tage vom 

’!«1’Ik(1«.I-)o(risiits. 
Uc. Moment il briliemsu ezlcntb am bei-Hist 

mu- 1211 END-und »Hu-« xcizuonnm in- 

Imlmlis l-) ist-re vin .I.·(·1mtns:stnnu. 
Fii1«Jiu!«-esksz nsicchx um m dr: llmou Pau- 

ne Zum Lum- ooc·. ich eil« an 

W. H. L- o tut-J, Agnu. 

U- eine seist-Cassius seinem 
Ein merikanifcher Krieg-wirren und pro- 

minennr Editor schreibt: «Zobsld i die 
sum e für Chambeklain·s tout-, C o era- 
uad aussen-Mittel sehe, nimm-ei mich, 
wie als Soldat in Meritp in 1847 und ’48. 
als is die mmkanifche Ruhr hatte, tiefes 
Mittel mich abhielt eine Vensionsscrböhuuä zu bekommen; denn bei them neuen Aan 
genügte eine Dosis mic stelle-R Es ist 
ohne feines Gleichen fürs nelle heilt-as der 
Ruhr and ist angenehm un si zu nehmen« 
Zar- Vertauf bei I. w. Buch eit. 

OQIICIIA- 

M INDI—MI 

lcopzsktshh IM. by J. I. Wetter-) 

Mifchtet Druckee!-Nau 
sen mit schun en ganz Stick im nete 
Joht un mit hen als noch net unser 
Stoht-Mieting organesse kenne. D’e 

"Druwel tnmmt ret, daß en Jeder will 
Dreichetek wette, un es tann es doch 
inscht Eenet fei. Schun deet Mel hen 

»mit- anfange, abzustimme, un alle Mel 
jhot en Jeder, as dort trat, een Stimtn 
! kriegt-sei eegene Nicht-ht- Awet Lee- 
Hnet will Präsident sei. Mir hen bro- 

Fwieeh den alte Dfchoh zu verschmähe, 
Jdaß er’s netntne foll, awet et hdt ge- 
! saht, daß bei so ere Kraud, wo en Jeder 
tvot des groß Wort fiehte, d’t Deiwel 
jBrösident sei mecht. Beseits fell döt&#39;3 
ah nix eibtinge, un en Amt, as net be- 
zahle dät, wot ek net howe. D’t Schul- 

"meeschtet hot dann en Spietfch gemacht 
iun es schee keigebrocht, daß sell en Ehr 
wär un for en Ehreamt döt es sich ge- 
hen-, daß mer den Aeltste un 

Schmäetste lette döt, un tell wär d’k 
Dschoh. Er wär ah d’t Scheenst in 
d’r ganze Kraud Sell hot den Dschob 
fuchedeifelswild gemacht, betth er hot 
es so ufgenumme, as- wann d’t Schul- 
meescszter Fann vun ihm mache wot. 
»Im-um wit Du·s net howe, Du ge- 
fchninaeltet bolbaesckmmbttet Schul-. 
meescstxer?« not er g&#39;sah2 »So nemm US 
doch, s Inn Du denkst dasz Du unsI 
alte. sirls gr; d so bange mache kannst, 
wie Deine jixncie Rilpsck«——D r Schul-i 
mkeschxer hist instit-i geiachi, awet et isj 
sit-der sellrm net nich in die Mieiings 
getumm un sill zinkisi. daß er sich ge- 
ärgert bot. --—D—eL- Selretät-Aemili henj 
s« zi »ich-« ii « weilt »Wel! " sog? 
ich« crscht will H) wisse was ich do all 
zu dhu hab. "— »Ei,« sage se, »AllesI usschteiwe in en Buch, was in die Mie- -; 

ttngs vorgeht un vetzählt werd. «—-; 
»So, un was krieg ich deksotJ«-— 

« 

»Zweeunsinszig Sundag im John 
unnig Umständ gar dreiunsinszizl 
wann en nei Johr mit eine SundagI 

Iansangi. "— »Da kennt Jhr mit ge- I 
Isioble merke,« sag ich. »Wann JhrI 
kebbes lese mot iwet tie Stohrmietingö, « 

kdann megt Jhr sot die Zeiting unnetil 
Tschrciwe; dort stebt nisemol en Stiel-; 
jdtei verdun. Nir do, for nir werd hei- 
Tiigsrsagg nir met-, pednkx Jsfi meesif 
juscht een Essig, mai so sie-s win nixi 

xbezablt do lssei uns stunk-» s, z- 

TCunstablerOLlcstli. « «: .- 

Inoch blendn Ren-e cis-U, » -" 

-Bee ablahfe verspr, S 

imehnek drin ig, wie i... 
So sehnt Ihr, unser - .. .. 

belangt als noch net nr Jun n. ;««- 

mit kumme doch zissgmme wie · Hei-»s, 
Iun bei die lange Wintetoweie gebt es 
mancher G’svas3. D’r Hannebetger 
dschakdschi uns nix sot Licht un Kohle 
un sei Buh kehrt noch die Grundnisp 
schale weg un wäscht alsenwl die 
Spauzbax. Detsor hen mit ihm am 

Reiij oh en Päckelche Duwack tm M 

PennyiPeis zum Brösent g 
D’t annet Owed were d&#39;: It nl un 

d’t Bensch an enannet gewiss-. 
weeß net meh techi, wiss komme 
awec enihau, se sen arg Obiz-W wetten Do segt d’t Bensche 
noch see hinlel gestohleTZL Ochs hab-s CI 
net gesaht, das Du dass-h sen« d&#39;i- 

tänt. —- »Awet ich sag, i ch da 
hintel gestohle. «—-»Jch hab Dir so 

schtm gelobt. daß ich net sug- dsls Du 

foschtJLs »Na awet ich meß, wo 
cheeneFevdete sen gesnnne wettef —- 

Do bot M Fräul, was emol en bissel 
u gemixt war in en Hintellehh ange- 

ischt, un weil d&#39;! Bensch as en jun- 
stt Kett mol drei Monei in d’r Dscksebl 

Iwak, weil er en Mädel in Dtuwel ge- 
lbwcht hol, do hot d’r Fränk gedenkt, 
zer lennl sell uf en Art anbtinge. Er 
hol awet gewißt, daß et’s dem Benfchs 
net offe vorschmeeße ders. So hol et? 
dann jalcht geiahl: »Weefcht Du, wo 
Du waescht?«—»Jeß,« segt d’r Bensch, 
»ich weeß, wo ich war, un grad, wo ich 
war, dort geheerscht Du hie.«—Mit 
hen all gelacht, un d’t alt Dfchoh hot 
gesehn »Buwe, ich will Eich ebbet 
sage. Wer ime Gleis-aus hockt, lot 
lce Stee lchmeeße.« 

D&#39;t Bill Schmätt hol am erschl- 
Janner die Susie Kätschet geheim un 
et bot gemeent, was Wuuneti as et ge- 
kriegt bät un wie gut et des nei oht 
angefouge hät. Nau is sei Alte chtm 
heem zu ihre Leit. Was d’k Dtnwel 
war, wuß ich net for schallt-, awer wie 
es mir guckt, sen alle Bad froh, das se 
euanner wieder losgewotre feu. Dei is 
oh so eeni vun die Kehle, wo met so 
est hem. Ae Bill is die Susu ebout 
finf Jahr lehnt enge un er hol net so 
viel ausgefunne n sellet ganze Zeit, as 
wie la deue bat Woche, wo et ehelm 
war. D’thansj&#39;rs, 

Doktor-Rechnunacn 
werden oftmals dadurch eontrahirt weil man nicht darauf achtete 

toie man feine anze bekleidet. 

Die xkichtigE SOrteSchUlig 
zu dieser Zeit des Jahres mag eine solche Ertiiltung verhüten die 

manchmal iti einer Lungenentzündnng endet. 

Wir verkaufen die richtige Sorte zum richtigen Preis-. 
Wenn Ihr trank seid, geht znm Doktor, oder laßt ihn zn Euch kom- 

men, habt Ihr aber Leiden mit Euren Ychntjem dann kommt zu 

ung, da können wir helfen. Wir fingen an mit Gin-vreii, 

sind noch Ein-Preis nnd werden es immer bleiben. 

SÄM HEXTETR 
Etwas über Zucker-einem 

Unter been jehtgen Plan ber Zucker- 
snbrik waren unsere Nilbenbaner im All- 
gemeinen zufrieden unbetzielten sie einen 

auten Gewinn. Falls bie Fabrik sich 
verpfltchtet, bie sür dieselbe geb-raten 
Rüben auch bier zu verarbeiten wirb sie 
bedeutend mehr Nübencontrclte erhalten« 
während Viele nicht gewillt sind Rüben 
rn bauen wenn dieselben nach anderen 

Fabriken gesandt werben Die Rüben- 

zuckerinbustue hnn nur erfolgterch sein, 
wenn zwilchen Fobrtklettern nnd Rüben- 
rüchtern bag beste Etnoernehmen heri scht. 
Früyer betahlte unsere Fabltk Preise tür- 
Niiben, sür dte es sich nicht bezahlte, sich 
bein Rübenbou zu widmen. Wir haben 
jahrelang gelärnpst, um bie Zncknsnbrtl 
bahtnzubringcn btssere Kontralte aus- 

zugeben und waren bie huren so obsti- 
nat, in ihren Bedingungen nichts ändern 
rn wollen Diese Stonlövsialett vers 

kroß mit kitecht uttsere Nübentüchter lo 
iehr, daß die meisten non ihnen den Rü- 
benbau un den Nagel hingen und die 

plabitk tnttszte still liegen Es war riesz 
kein Verlust der Former, sondern der 

Fabrik selbst und einer Anzahl Arbeiter« 
die dadurch Arbeit etnbüßten 

Im lebten Jahre n"n sah die »Fabrik- 
leitung endlich ein, daß ihre Starr- 
töofigkeit zu nichts führe. Wenn sie 
Rüben haben wollte, mußte sie andere 
Saiten ausziehen und so ossertrte sie bes- 
sere Preise mit dein Lfrtolge daß sie wie- 
der bedeutend mehr Kontratte erhielt. 
Vielen Farirtern jedoch saß der Groll 
über die jahrelange schlechte Behandlung 
noch zu tief in der Brust, um so schnell 
vergessen zu werden; man kann ihnen 
das wirklich nicht verdenken. Sie gin- 
gen deshalb noch keine Kontrakte wieder 
ein und da infolgedessen die Quantität 
der Rüben nicht für zwei Fahttken aug- 

retchend war, blieb dir hiesige Fabrik, 
spie auch im Jahre vorher, wieder müßig 
und die Rüben wurden tiach Noriolk ge- 
schickt, wag höchst ungerecht gegen die 

hiesigen Nübenltauer und Arbeiter sowie 
auch gegen die Geschäftsleute war, denn 
lehtere haben in großer Anzahl zum 
Bau der Zuckersabrik beigetragen. 

Es ist zu hoffen, daß klnsere Fabrik so 
gerecht sein wird, zu verfprechen und sich 
zu verpflichten, die hiesige Fabrik in Be- 
trieb zu sehen, falls eine genügende An- 

zahl Acker Rüben in dem der Fabrik zu- 
erkannten District gebaut werden und 
sind spie überzeugt« daß iin Falle solchen 
Versprechens seitens der Fabrik eine 

große Unzahl Fartner sich wieder bereit 
erklären verdeu, Kontrakte zu machet-, ; 

da sich der Rübenbau zu den fehl beste-i 
henden Preisen als gut lohnend ertneisi.i 

Nachstehend geben Dir die Namen- 
einiger unserer hiesigen Fariner mit hin- 
zufügung der Anzahl Acker die sie iin 
lebten Jahre intt Rüben bebauten, ben 
Ertrag an Rüben, sowie des für die 
Rüben erhaltenen Betrages: 

Ertrag setrag 
liter: ils-nen) erhalte-: 

sob- c dan- ................ bo Isb.c·k Mjb 
Jah- Cchtssee .............. 7 UOM M-« 

Mpeue..»..«..«..«.10 Ists-O M.lt 
Idol-b Geier ................ 5 Mtb ssi is 

Mdlatle..«..»».·».»s Its tät-II 
laben ................ b II II ss 

Istbteset .............. b III Its 
III-e- kle-III ............. b M M.I 
Os. Ochs-sur ir .............. s Ist-I CLO 

sechs-new Ists-I Msts 
J s. den-an ............... b 7s. lI tust 
Ob. Gleich-m ............ d Alls Alls 
J· I. den-an» ........... d III Isfl 

hieraus läßt sich ersehen, baß sich der 
Nübenbaa lohnt. Dabei ist zu bedenken, 
daß das iehte Jahr ein schlechtes war 

im Allgemeinen, io baß Sommergetreibe 
and Corn, sowie Kartoffeln unb andere 

Früchte sehr schlechten Ertrag gaben. 
Daß aber bie oben angegebenen Erträge 
noch lange nicht bie höchsten sind die er- 

zielt werben können, namentlich wenn 

gutes, geeignetes Land vorhanden nnb 
bie beste Arbeit inI Felde gethan wirb, 
bat beweist ber Erfolg von W. I- 
Sharpnack bei Alma, ber iür bie hiesige 
Fabrik b Acker Rüben pflanzte, von 

beat Ielbe lss.93 Tannen erhielt und 
trahbesn bie Rüben nur lsJ Zucker e· 

halt hatten, bekam er case-et ans 
zahlt. Bei üasiigen Verhältnissen ist 
ber Zuckergeenlt ber Rüben hier bnrchi 
ichnittlich etiva Its Prozent, Das einen( 
bebentenb hbheren Preis ergeben würde. 

Wir hassen nnb ersparten, baß bie 

ssfnbrttleitnng getolllt tit, das allgemein 
sperlangte Versprechen zu geben nnd er- 

I warten wir dann ebensalls bestimmt baß 
sixch unsere Farmer bereit zeigen werden, 
Ein genügender Unzahl Kontratte ztt 
machen. Es wird slch sltr beide Theile, 
wenn Jeder seine Schuldigkeit thut, sehr 
gut bezahlen. 

DerGrasvanManteChristo, 
Der Sohndes Grasen non 

MonteChrifta. 
Der Herr der Welt. 

Von dreien drei, in sich zusammen- 
hängenden Romancn, die wegen ihres 

Ihochinteressanten, äußerst spannendea 
Inhalts nach immer tu den gelesensien 
gehören, erscheint eine neue nnd zwar 
billige Ausgabe und zwar alle drei 
JRomane zusammen in 32 Heften G 10 

zCentsz jedes Heft wird 48 Seiten ent- 

halten. Jeder kstnn also nun diese drei 
berühmten Romane tusammen für nur 

-Q:t.20 erhalten. Die Bette erscheinen 
in ein bis tweitvöchentltchen Zwischen- 
rllurnen Nach vollständiger Adnahme 
derselben erhält jeder Sudicrident als 
Prämie g r at is eins der beiden präch- 
tigen Kunstblätten »O e r m a n n u n d 
Dort-then am Besinne n« oder 
.Das heilige Abendmahl, « 

Größe 22128 Zoll. Wir nehmen seht 
JBestellnngen silr diese Bette entgegen in 
»der Ernedition des 
»Staata-Ylnzeigern. heralb.« 

Grand Island, Neb. 

Ihr Prinzip! 
: JHHY tki T Ms 

.« -«« Inst ·’ Los 
-!:n1.:".«s-:EH 

..1 st« k-:«--:-.. ultsr 
;«, .L» «.-- sxsklmncsk 

:«»: it s «- ks—;s--::e:: und 
.«»1«I«.: UNVX kv1!).1::. 

Wir stellen in allen Theilen ver» Vg- 
ötaatkn qoaokirte Geldanwriiunges, 

von :Ik aufwärts tastend, aus. ; 
-«-- 

comment-m We sank 
Grund Island Neb. 

Is. l·«. (Jl-AT’I’()N, Ismitdent 
E. l). IlAMll4T0N. Latinen 

U. Il. HEXE-L .Otlis-Kaifitec. 

Insoeseichuetei Darin-, Obst-- 
Weide- uud Ulmsltstup. 

VII kssd lt CIIILGIMMO Ist IM 
Ikkaaiss, llsss der FIMO Uns-, til bis s- is- 
ius satt-»in fis Lust-OWNER- Oifli Its 
sieh-O ls bei set-. ptet Immc « 
u sit IOMIMUIUMIML si list ist 

ists-u III stets sichs-, Illi- 
sclchs du silm Ists-seh It stä- 
fuucisufas Ist komisches III sie last- bous ils is its-us esse-I thell set II. miss- 
ssichumssu Mein Ost-dems- W M II- ioadt. Its- sesn Ich n- d- s Ist 
Oh- I· sau- mk, ex weiss-you « 

« 


